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MARPHALIN-
TLabicittn 7

das wirksame Heilmittel!
Seit Jahren bewährt.

Ferner MABPHALI N
Nr.2 Gegen Nieren-u. Blasenleiden
Nr. 3 Für die Atmungsorgane
Nr. 4 Gegen Nervenschwäche

und liautleiden

Erhältlich in den Apotheken

M ARPHA Alleinige Hersteller:

Aktiengesellschaft für pharmazeutische Präparate
St. Gallen

Befreit von
Husten und Katarrh,

Bronchitis und Luftröhrenverschlei-
mung, welche Ihre Atmungsorgane
gefährden, durch das bewährte, aus
Heilpflanzen hergestellte unschädl. Mittel

Natursan dtmhl« den
Schmerz lindert, schleimlösend wirkt
und dadurch die Luftwege säubert. Es
schmeckt zudem angenehm und ist
appetitanregend. Preis per Flasche

Fr. 4.50. Natursan-Tabletten per Schachtel Fr. 1.20.
Erhältlich in allen Apotheken oder durch unsere Versandapotheke
Hans Hödels Erben, Natursan A.-G., Sissach

95 Jähre

Seltlitte? mint
Degiacomi & fie. Bonaduz

1846 1941

A£lt E@° 1737

P0RT0&SHERRY

Depositäre: HENRY HUBER &.CIE.
ZÜRICH 5 ¦ TELEPHON 3 25 00

Wolle ist wertvoll, schone sie

SUN "erspart Ärger Dir und Müh

HEIZKISSEN
HEIZTEPPICHE

Jederzeit bereite
Wärmespender für gesunde und
kranke Tage.

<?o(ut>
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(Srofärti

und
d
mac

hatte einen ganz baumigen Stolz auf
seine silberne Zylinderuhr, die *r
immer sorgfältig mit einem an einem
dünnen Faden hangenden Schlüsselchen

aufzog. Von damals einen
Sprung in den heutigen Alltag
technischer Wunder. Ein solches Wunderwerk

ist die Mido MULTIFORT mit
automatischem Aufzug, wasser- und
staubdicht, stoff- und fallgesichert,
antimagnetisch, mit unzerbrechlichem
Glas, genau und Immer noch mit dem
erstklassigen, rostfreien Originalstahlgehäuse.

Bitte, besuchen Sie mich
bringen Sie Ihre alte Uhr mit. Durch Vergleiche will ich Ihnen
Vorzüge der Midn MULTIFORT erklären. A. FISCHER, Uhrher,

Zürich 8, Tram 2 u. 4, SEE FELDSTRASSE 47, Telefon 2 88 82.

CAFI ScMauchzJLi
Münstergasse 20, Nähe Grofjmünsfer

Wein-Speise-Restaurant. Menus à Fr. 1.80, 2.20, 3.50
Billardsaal (Life-Pool). Kegelbahnen
Gemütl. Unterhaltung. Sportberichte
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